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1) Anno siebzig in den Krieg     
Folgten wir von Sieg zu Sieg
Den Soldaten, ei
Potztausend sapperment !
Ich als Marketenderin,
Die mit heiterm, frohem Sinn
Gut mit Schnaps und Bier
Das Regiment versieht.
Drum, drum, drum, drum !
So gehst beim Marschieren !
Manchem die Courage fehlt,
Die Courage fehlt !

2) Wenn so auf dem Schlachtenfeld
So mancher brave Krieger fällt,
Ist zu helfen da die Marketenderin
Um zu lindern seinen Schmerz.
Ich als Marketenderin, usw.

3) Tritt in Front das Bataillon
Und es naht die Inspektion,
Wenn der Hauptmann Rapport verlangt,
Fragt er sicherlich nach mir.
Ich als Marketenderin, usw.

4) Nach dem Kriege sprach zu mir
So ein Unteroffizier :
« Sei für’s Leben meine Marketenderin ! »
Und ich hab es nicht bereut,
Dass dem Kriegerstand geweiht
Ich mein ganzes Leben, Herz und Sinn !
Ich als Marketenderin, usw.
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